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Unzufriedene Sozialwissenschafter

hof. Aus den Geistes- und Sozialwissenschaften ertönt ein lautes Nein zum
neuen Bundesverfassungsartikel zur Forschung am Menschen, der kommende
Woche im Nationalrat behandelt wird. Über 50 Professoren aus diesen
Fachbereichen haben einen an die Nationalräte gerichteten Brief
unterzeichnet. Darin kritisieren sie, dass die vorgesehene Bestimmung alle
und nicht nur die medizinische Forschung umfassen soll. Dies sei im
Vernehmlassungsverfahren noch nicht zur Diskussion gestanden. Was für die
medizinische Forschung sinnvoll sei, sei für die geistes- und
sozialwissenschaftliche fatal. Insbesondere die Anforderungen, die an die
informierte Zustimmung gestellt würden, würden bestimmte
Sozialforschungen verunmöglichen (siehe nebenstehenden Artikel).
Zeitgeschichtliche Untersuchungen, Rassismusforschungen oder gewisse
Religionsforschungen könnten durch das absolute Widerspruchsrecht von
vorneherein verhindert werden. Bemängelt wird zudem der «inflationäre
Einsatz von Ethikkommissionen als unabhängige Überprüfungsinstanzen». In
der Medizin hätten diese eine wichtige Funktion, in der geistes- und
sozialwissenschaftlichen Forschung sei ihre «wissenschaftliche Legitimation
nicht zu erkennen». (pd) Die Schweizerische Gesellschaft für Volkswirtschaft
und Statistik schlägt vor, im Verfassungsartikel die Grundsätze für die zu
erlassenden Vorschriften zu streichen, um auf Gesetzesstufe Regelungen
treffen zu können, die den Unterschieden zwischen den Wissenschaften
Rechnung tragen. Der jetzige Vorschlag würde speziell die empirische
Wirtschaftsforschung erheblich behindern, vor allem weil es bei
Feldexperimenten in der Regel weder möglich noch sinnvoll sei, die
Betroffenen zu informieren.
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